
Wiens 
Registrierusigs-Verordnixngeih 

Die grosZe Registriernng aller zwis- 
schen 18 und »H- Jahren stehenden 
Männer beginnt nächster Donnerstag 
den 12. Seisterrcbesr,-frül) um T Uhr 
nnd dauert HERinde ,S) Uhr-. Für 
kranke und alnvhjende Leute sind sol- 
gende Bestinnnnngen getroffen: 

Kranke Pers-.in, welche nicht fähig 
sind, am Registkichnngstage persön- 
lich oor den Kommissionen zu erschei- 
nen, können an oder vor dem 12. 
September schriftlich registrieren 

Männer, welche unt Registriernngzz 
tage sich nicht in ihrem Wohnbezirke 
befinden, können an oder rsor diesem 
Tage bei irgend einem Board regi- 
strieren. JhreKarte wird dann nun 
dem MMrtigeii ihrem zuständigen 
Von übersandt werden, mus; aber 
bei diesem unbedingt vor dem !«2. 
September eintreffen Leute, welche 
feinen permanenteu Wohnsitz haben, 
müser in dem Prezinkte registrieren, 
in dem sie sich am 12. September ge- 
rade aufhalten nnd Personen, die jich 
auf hoher See oder außerhalb des 
Territoriums der Ver. Staaten be- 
finden, müssen ihre Registrierung spä- 
testens innerhalb fünf Tagen nach ih- 
rer Rückkehr bewirken Registrie- 
rungspflichtige, welche diesen Be- 
stimmungen nicht nachkoinnien, wer- 
den ali- Driickeberger angesehen nnd 
nach den einschlägigen »Er-sehen be- 
straft werden 

Die folgenden Fragen werden den 
Registranten vorgelegt werden und; 
dieselben sollten sich vorbereiten, die-U 
selben kurz und schnell beantworten 
Zu Zönnem 

Eouer tskanny Wol)111nigd-:sldres.sse, 
Permanente Adresse, Geburtsort 
(Stadt, Staat nnd Nationix Name 
des Arbeitgebers erbeitgsplatz mit ge- 
nauer Adresse; Name des-z nächsten 
Verwandte-n nebst Angabe von dessen 
Wohnort und Rasse. Der diiegistruter 
wird kurz die Gestalt des Registrnnten 
beschreiben, ob groß, mittel, klein, 
schlank, mittel oder dick; Farbe der 
Augen und des Haares; ob irgend- 
welche Körperdefekte, wie fehlende 
Gliedmaßen oder andere ins- Auge 
iallende Gebrechen wahrnehmbar san 
nnd diese Beschreibung mus; vom Ne« 
gisttanten unterzeichnest werden. 

Da sich viel Mexikmter, welche des 
Englischen nicht mächtig find, in der 
Stadt.und deren Umgebung vorfin- 
den, werden in jedem Prezinkte Tol- 

«mst-scher angestellt werden. 
W— 

» A l l e r l e i 
s—- Jnfolge der angekiindiaten flie- 

-gistrierung hat wieder eine Massen- 
Ssäickwandernng der Merikaner, durch 

Iwelche die Landwirtschaft und Indu- 
strie ernstlich-bedroht werden, nickjt 
nur aus unserer Stadt, sondern ans 
dem ganzen Staate begonnen- Die 

stiidifschen sowie die CounmiVelnirden 
«trefsen geeignete Maßregeln, um die- 
sem partikartigen Aus-reißen der Mc- 
zkikcmer vorzubeugen Für streute 
Abend 8 Mir ist eine Elfiassenvep 
santmlnng nach der Markthalle einbe- 
rufen worden. in welcher mehrere 
Sprecher die Merikaner iiber ihre 
Rechte nnd Pflichten auskliiren wer- 

·, 
den. 

—— Der Zliogerlcutnant Lotoeu H. 
Smith erreichte bei einem ani Frei- 
Tag vom Kellkz Field aus unternoiixxi 
weiten Anfstieg die enorme Höhe nun 

19,065 Fuß und hat damit alle bis-- 
site-eigen Refordd übertroffen 

-—- Am Freitage sind inc Cami- 
Travis 2800 neue Rekrnten einge- 
Treffen 

--—-- Gwßartigo Enwiterunaen und 
Verbesserunng sollen in dein Haupt- 
Hospital auf Fort Sam Honfwn vor- 

genommen werden Die Kosten fürl- die geplanten Anbaue find auf BUT-l 
—120 veranschlagt ? 

--— Der bisherige assiftiorcndc Bun- ; 
Hemmt-alt Hugb R. Robektfcsn ist zum 
Bundesanwalt fiix den West-Terms- 
Vnndesdiftrift ernannt. kiioixsrtson hu: 
das Amt schon seit zwei Jahren, nnibi 
see-nd der Krankheit und nat-d denn To- 
"de seine-s Vorgängers-, des Bunds-s- 
kAnwalts J. L. Camp, verwaltet 

— Vergessen Sie nicht, Ihr Abou- 
Ieueict zu erneuert-, Um Ihnen die 
«Ireie Presse für Texas-« nach dein 
Il. Oktober zitng werden foll. 

s-— Die Polizei bei-haftete am Frei- 
iag einen Regen der aus einer Fracht- 
Enr »Den Goods« im Werte non ca. 

Slmcsgsftohlenshattc Der Arrest 
Inn-de zwei Stunden nach Veriibung 
Des Ætechls gemacht Auch sein 
Mist-Melker und Hehlcr, ein hiesiger 
Händleh an den er feine Beute fiir 

is verkauft hatte, wurde sengt-kunn- 
Zur-n. 

In der mn Frcjkag abgehalte- 
insnkchrerkonferon.z wurde beschlossen- 
Tden Lishrpcan in sämmtlichen Land 
·Schnlon von Vexar Conntn zu Lin 
Dem 

Der Wert des Grundeigentmtis 
in nnscrcnStadt ist gegen das Vor 
siabr um vier Millionen gestiean rein 
Anat-schätzt Dasselbe war im Jahr-iv 
isnT mit 8110,972,179 eingeschätzi 
nnd wird sich dieses Jahr auf unge- 
fähr skl l,()00,000 belaufen 

Wie erii jetzt bekannt wird, 
drangen Einbrecher in der Pacht von 
Freitag anf Smnstng letzter Woche 
in den Vllamo nnd stalilen 84530 in öaa 
rein Gelde nnd sieben silberne Zan- 
venirsLöffel 

—- Ein 29jiibriger :l)iarin, der ei 

nen Wagen fiir ein see Creani Ne- 
schiift führ, wurde unter der Befrijnl 
dignngzszthsiu dei- non ilnn ein«1«e.i 
Yierteii Geldes nnterschlagui ,»,n l«,«.1 
ben, beeliasitet 

—-—- Uykxinc Unterbrechung im Cin- 
pfang«d«e151"s,,F1-eic Presse« nicht eintre- 
ten Klasser ist es nötig, daß die Le- 
ser ihr Abonnement bis über den l. 
Oktober hinaus verlängern. j 

Ein angedieh ans sen-a stain 
;nender lsjahriqer Bursche der sicii 
seit Donnerstag auf einein hiesigen 
Friedhofe herinngetrieben nnd anti) 
dort geschlafen hatte, wurde oon der 
Polizei eingesteckt 

--—— Die Verwaltung der Straßensz 
lsabnen teilt mit, daf; fiel) das auf 
Veranlassung der Kohlen Adniinis 
itration angeordnete neue ,,Skip 
Stop« Fahr-System nach dein die 
Can nur in jedem zweiten Block an- 

halten, auf den Linien, ans welchen 
es bisher eingeführt wurde, gut lie- 
ioährt hat Vom nächsten Montag 
wird das System auf folgende Linien 
ausgedehnt werden: Nord Flores—-— 
Norm Straße: Beacon Hill——Dem-er 
Heights nnd Highland Parf —Vnrnet 
Straße « 

—-— Die Sitten-Polizei verhaftete 
am Freitag abend ,3elni«iierls;n1en: 
Vier NegenFEratie11»»3im111er«, drei Me- 
rikanerinnen, zwei Soldaten nnd ei- 
nen Zivilisten 

—— Ungefähr 60 Anstreiclier nnd 
Tapeziereiz Mitglieder der Banner-J 
Union No. 172, find an den Streif 
gegangen, weil ihre Arbeitaelnsr sich 
weigerte-in einen Lohn von Ists fiir 
den achtstündigen Taa zu bezahlen 
Die Streiter erhielten hie-her PS nnd 
behaupten damit nicht anskonnnen zn 
können 

— Haben Sie Ihr Aboiinement 
» auf die »Freie Presse für Texas« et- 
« nenert und bezahlt? 

.Texqs. 
-— Die lang anhaltende TIoIkenlIeit 

Ist endlich in einem großen Teile des 
Staates durch ansgiebige 9 ieders 
fchlöge unterbrochen winden. Gute 
Regen werden ans folgenden Gegen-« 
den gemeldet: Tom GreeIh Minnelsiz 
Enke, Jsriom Gutton Cruckett, Val 
Verde, Rolan, Monat-U Mason nnd 
Kimble CoIIIItieHx Eagle Pas3, Lake-41 

7, Londo, Carrizo Springs, IIle 
Inn-has, JoIIrdaIItoII, Three Biber-T 
Juni-time PearfaiL Ckirvus Christi- 
«l1?IIldoon, BrcIIlIaIIh ElgIII, Fort 
Werth und IIIIdeI II Otten. 

-— Der III-jährige ZFIIIIII meiik wIIrde iII WilIII-er, nicht weit von Tal- 
las, von einem Pessagier IIIIIIe der 
Honston Fz Texas Central Bahn IIIII 

Kreitag früh iIlIerfal UIeII IIIId anqeni 
tslickljch getötet 

s-« Pensions FI oIIIIIIissär J. c. 
Jenes teilt Init, dIIII die Pennenen 
Jer konföderierten Vetemnen für die 
nächsten zwei Quarte-le von 820 aIII 

892 erhöht fmd 
DIe für dieNotleidenden in den 

mesttetanischen Dürre- DiftIikteII ein-—- 

gegangenen Unterstützungen haben 
Jetzt die SIIIIIIIIe. von szn, 877 37 eI 

reicht 
—- JU Willer City, Mille-spie 

CoIIIIty, werden nnr von 25 bis :-(I 
IMIIleII BaIIIIIwolle zur Esin gebmcht 
Jtoerden JII früheren guter- Jahren 
varen es von 100 bis- IIW. Dies Ver 
hdltmis gilt faIt fiII alle Teile 43 
)I"fennty 

s— Staatssdmtnneifter Edwnrds 
teilt in feinem Jalyresbericht init, daß 
sich am ,:’-!. August, dein Ende dek- 
teranifchen Fistaljatn«es, TZEIBILUU 
in kam- nnd 823,088,2117 in Band-J 
ini Schatzean befanden Die Aus-gu- 
den während des letzten Jahres be- 
lieien sich anf Sö,l:1d"i,91() in stmnr 
nnd Risikle in Vondsic Ein Defizit 
iii nach der Ansicht dest- Schuh-kunnteer 
im laufenden Jahre nicht Jn befürch- 
ten. 

Wie aus-J Jan Angeln gemeldet 
wird, beabsichtigt die Regierung die 
kurze Sonimerwolle ans ganz West- 
Texas zu einein vorher fixierten Prei- 
fe aufzukanfen Die Schafziichter kons- 
ren bisher nnentschlossen, ob sie eine 
Herbstsckmr nnter sden gegenwärtigen 
«!3erhältnissen vornehmen sollten, wer- 
den aber ietzt, nachdem sie diese Ver- 
sicherung der Regierung erhalten tm 
ben, sofort damit beginnen 

—- Die ,,Fteie Presse« bietet dem 
Leier noch einmal so viel Befriedi- 
gung und Unterhaltung, wenn er 

weiß- dnß er sie bezahlt hat- 
»--.·.-. 

Janwar-sameusan 
umso-unanst- 
Music-W 

WILL 

Eine Frau von Gefühl unt 
T Msmüt setzt ihrem Manne erst seim 

Leibspeiic vor, che- sio sich ihm in den 
neuen sepumpten Gute zeigt. 

E Trotz-ge Herzen. 
i 
« --——- 

s kiioincin ist«-n W. H e i in lI i: r g. 

iFnrtieBung-) 
Toni erhob sich. »C«-:i wird uni ek- 

iten sein, das; ich gehe,« sagte sie, 
»denn schön ist’.—:s nicht, init anhören 
zu müssen, daß dn zu Grunde gelten 
wirst, weil no ja, weil du iniih 
geljeiratet hast, dem-. sonst7« sag-J 
doch ehrlich —— sonst iviinderet ihr bei- 
de auss, ntn das Glück zu suchen, Um 

unerhörte Taten zu vollbringen! Vor- 
liiufig bin ich nun aber leider noch aui 
der Welt-« Das-·- weitere erstickte iin 
Weinenxsie hatte dag- Tnclj gegen dass 

Eckiesicht gepreßt und stürzte l)in-.11e:s, 
krarliend fiel die Tür hinter ihr zu. 

Entschuldige einen Augenblick,« but 
er mit völlig veriinderteni Gesichts- 
ansdruch »ich bin gleich wieder bei 
dir,« nnd folgte seiiier Frau mit ra: 

schen Schritten Nach einer Viertel- 
itunde kam er zurück und setzte sich 
schweigend Hedwig gegenüber Er sah 
hochrot und ärgerlich aus. ,,":)?.a,« sag- 
te er endlich, ,,über Ansichten ist nicht 
zn streiten; die beiden Damen Preisen 
uns glücklich, finden meine Stellung 
ideal, Und Tante Gruber sagt. sie 
lialte es mit dem Sprichwort ,Lieber 
auf einem Dorfe der erste als in Rom 
der zweite.’ — Also, Hede, spielen wir 
Schloßthauptmannl Uebrigean ist-s 
schon spät, komm, ich werde dich hin- 
nnterbringen « 

Sie erholt- sich stumm, nnd stunkn 
schritten sie draußen nebeneinander 
liin, die Geschwister Kein Mensch be- 
gegnete ihnen, Totenstille ringsan 
und iiber dem Schloß stand set-It der 
Vollmond und umspann esJ mit sah- 
lem, bläulichemsLicht Wie ein Stück 
«i(ergaiigisiiyeit lag ers da, so sclsatiens 
Unit, so dem Leben e.ntriirkr, nnd die 
Tranersalme flatterte drüber wie ein 
diisteres Wasbrzeiclien — — lind 

idurt sollte er leben, der junge Eillann 
i mit seinem begeisrekten Hei zen für «·.-l 
jlecs mag gross, schön, gewaltig ist in 
der Welt, der nützen will, streben will, 
etwas voll-bracht haben will ainSchlnsz 

seines Lebens, nnd der verdammt ist, 
all diese köstliche Jugend in einem ta 
tenlnsen greifend-isten Dasein erstik-; 
ten zu müssen! s 

»Weins1 dic?« fragte ei plötzlichj und legte den Arm um ihie Schuluer 
»meine doch nicht- Hebel&#39;« 
Aber da hielt sie sich nicht längei, 

die Tränen drängte-n sich gewaltsanii 
aus den Augen 

»Ach, Heim, « schlnchzte sie, »wa- ! 

inm mußt du denn so unglücklich 
Jeinx Wenn wir nicht gewesen wären 
wir armen, unseligen Mädchen —- 
roamm giebt Gott ek- nur zu» das; 
a rnie Mädchen geboren werden, 
mai-um schlägt man sie nicht gleich tot, 
da sie doch nur leben, uin sich nnd 
andere nngliicklich zu niachenl « 

»Na, sei so gnt,« sagte er ,niiib- 
sani scherzend, »das wäre eine nene 

Beleuchtung der Frauenisrage Reden 
mir von was anderem; mir dac-« eine 
noch, du närrische-T Mädel, dn hast 
mich doch lieb -— wie?« 

»Arb, seit-is, Heim, du bist ja der 
Cinzige ans der Welt-J 

»Na, siehst du? Und ebenso lieb 
hab ich dichl Und nun wollen wir 

«3iisunmienbalten, alte Oede den 
Kopf hoch, trotz alledem und imnieri &#39; 

’Ei schüttelte ihr die Hand, als sie 
vor der Haustür angekommen waren, 

lange und herzlich, seine Augen 
schinnnertm feucht. »Na, und über 

s das Winken reden wir noch, « sprach er 
weiter. »Tante Christiane wird sich 
iwabL wenn die Langeweile sie miirbe 
gemacht hat, auch noch mit deiner 
.-tellnng anssöhnen Gute Nacht, 

s Kindl« 
Er drehte sich rasch und schritt zu-« 

rück. »Wie elastisch er den steilen Berg 
hinaufgeht,« dachte sie, und wischte 
die Tränen aus den Augen, »und der 
soll nun immer hier sein, bis er ein 
müder, verbittern-e Mensch gewer- 
den!« lind im herben Schmerz preßte 
Sie die Hapdfliichen gegeneinander, 
und so lange sie den liebsten Men- 
schen, den sie auf der Welt hatte, noch 
sehen konnte, blieb sie da stehen in 
der kalten Winternacht —- ——- —- 

Wie seit Jahren lag sie auch nn 
diesem Abend noch bis tief in die 
Hkiacht hinein wach und grübelttz aber 
das Schicksal desze Bruders lies; sich 
nicht wenden-. überall, wo iie einen 
Ausweg wähnte, fand sie die festge- 
fügfen, starren Mauern seiner trau- 
rigen Verhältnisse 

Es weinten noch mehr Leute in die— 
ser Nacht in Breitenfelsx die Armen, 
die in der Herzoqiu ihre Wohltiiterin 
verloren hatten, die regierende Herzo- 
Hin, die in der verlslichenen Stief- 
mutter ihres Genmhls eine Bei-traute 
verlor, welche unermüdlich den le- 
beiiszlnstigen Sohn auf die Wege der 
Treue gewiesen, nun denen er so gern 
einmal abscinuenktex die alten treuen 
Diener nnd Dienerinnen der Verbli 
cheneih die, auf fnnppe Pension ac- 
setzt, im Alter das Einschränken ler-: 
nen mußten: die Beamten, die fiel- 
lenlos geworden Frau Medixinalmi 
Man saß auf ihrem Lager und wand 
die Hände ineinander, es- wnr ja gar 

; zu hart iiber ilus Sinn-I qekonunenk 
Die Hälfte Gehalt iertnn, und die 

TF 

Jetzt hats «e theilt! 
Die neucsce zåiricgszmafnmhinc der Bundesregierntcg, die in der Anerkennung der 

Zeitungspapier Fabrikation als ,,not1vendige Industrie-« besteht, richtet sich nnch gegen 
die Zeitungem wie ans der an anderer Stelle veröffentlichtcn Verfügung hervorgeht 

In Uebereinstimmnng mit dem zweiten Pnssnsri der Originnlskfiegnlationem der 
wie folgt Junker 

« 

»Die Sendung all-er Zeitungen nach Ablauf des.Abonne- 
ments muß eingestellt werden, ausgenommen die Subseription 
ist erneuert und bezahlt, der am(1. Oktober 1918 in Kraft tritt,« 

werden wir im Laufe der nächsten Wochen jedem Leser-, der mit der Zahlung im Rück- 
stande ist, die Rechnung für den restieeenden Betrag san-oh wie auf angemessene Zeit 
im Voraus, wie es das Gesetz vorschreibt, zusenden. Es steht den geehrtes Lesern 
natürlich frei, anch ein volles Jahr im· Voraus zn bezahlen. 

Die Kriegsbestiinmnngen sinds seh-r streng, wir haben uns ihnen willig zu fügen 
nnd müssen sie strikt beachten. Und wir hoffen, daß uns unsere Leser darin mit al- 
ter Kraft unterstützen werden. Sie bringen im Grunde genommen kein Opfer! Die- 
Zeimng man bezahlt met-den —— ob früher oder später — nnd die Vorschriften-, die 
ans non der Reginnng gemacht werden, gelten- anch für fie. 

Die Expedieiom 

Forderungen der Herren Söhne gro- 
fEier denn je,- ihres Hauses Sonnen- 
schein, die Aenne, in der Fremde-! An- 
statt des Hochzeitfcsstes, des- traulichen 
Verkehrs mit: einer glücklich verheira- 
ten jungen Tochter —- spärliche Brie- 
ie innnerwährende verzehrende Angst 
und Sehnsucht! 

Sie sash ihren Mann me, der neben 
ihr schlummerte. Er schien ihr sehr ge 
altert seit den lasten Wochen, nnd 
trotzdem hieß es- sük ihn-: doppelt ar- 

beiten, die Praxis ausdehnt-in inWind 
nnd Wetter über Land fahren, di-: 
A kächte non dem warmen Bette ans di- 
rekt in die eisige Kälte nnd Sturm 
hinan-J, seine Gesundheit inc-isxieb-eiid. 
III-o min- denn plötzlichatl jene sonnige- 
Tiehaalichkeit geblieben, die ihr be- 
scheidenes Heim so schön gemacht hat- 
te? ——- Fortgezogen mit der Renne, 
in das unbekannte weite Leben, Ins 

Frau Rat nur vom Hörensagen kann- 
;te, dass sie grausen machte, wenn auch 
Innr die Hälfte wahr vondem war, 
uoas man ihr davon erzählt hatte. s Ju ihrem-Hemden dkircktk sie dass 
itränennasse Gesicht in die Kissen nnd 

icsrstickte ein Schluchzem damit ihr 
Wiann nicht evwachc; und ein heißes 
stumme-:- Gebet stieg empor für ihre 
süße, trotzige ach, so feme Aenne. ——" 

» Fortsetzung folgt) 

Fsetliustr Kruste-inmitten 
Der Generakarzt der Armee der 

»Bei-. Staaten; Dr. C. Gorgas, for- 
Idert uns aus, einen Aufruf an junge 
Mädchen zu erlassen, die sich in den 
Militär- und Marine Hospitäleru 
der Krankenpflege zu widmen wün- 
schen, sich vom 29. Juli an in der 
nächsten, vom Frauen-Komite des 
,,Counril as National Defense" etabs 
lierten RekrutierungsiStation zu 
melden. Der Krieg erheischt eine nie 
geahnte Anzahl geprüfter Wärterins 
nen; doch kännen nur Diejenigen, die 
einen vollen Kursus durchgemacht 
haben, zum überseetschen Dienst ber- 
angezogen werden. Es werden 25,- 
OOO junge Frauen im Alter von 19 
bis 35 Jahren verlangt; sie müssen 
intelligent, verantwortlich, von bester 
Gesundheit sein und eine gute Schul- 
bildung genossen haben —- noch bes- 
ser ist eine College-Ausbildung. Die 
Studentin erhält Kost, Logis nnd 
Unterricht frei, in manchen Fällen 
auch eine Entschädigung für Bücher 
und Unisornr Nachdem sie ihre 
Prüfung bestanden, rongiert das Ge- 
halt von 8100 bis 8300 per Monat. 
Der Generalar,3t Dr. C. Gorgos-, 
Washington, D. C» erteilt aus An- 
srane nähere Auskunft 

-——- M———— 

Werkstätte oder SchützengrabenTD 
Die Regierung gebraucht Euch in 

den Werkstätten Mechaniker werden 
überall verlangt Hohe Saläre 
Stellungen garantiert Schreil1t: 
International Auto schont, 707—- 
717 South Flor-ec- Str.. Sau Anto- 
nio, Texas-. 

..—————-——- 

— Einmal wird jeder Illiench 
glücklich Freilich, viele sterben our 
über weg und viele leben darüber 

»wen. 

BUT 
YCIJR TM GCM kqu tm- OW its-i Uw4w-W 

Aka E M- 
cssico and Saiotmmm:—sss-MZ40- 342 S. costs-tret Ists-s 

Fakuwsssssdssi 349653833 k. cost-Inso- strikt- 

Draughon Basiness costs-ge Die bekannte schulg- 
EJ giebt- msir eine Antwort; seht Euch dic hunderie im Dmughon College ausgebildeten Buchhaltcn um Stenographen allein in Sau Antonio an — Män- 

ner und Frauen, die ihr Fnch gründlich veftelxen nnd infolgedessen gute Sakäre 
beziehen Die besten Lehrer, die mode-rasten Einrichtungen —- eiue Schule, die Resultate erzickt.. Erknndigt Euch heute- 

Jllamos Plazn und Crockctt Straße. —- Cslevqtor an der Eucken Stufe 

cflllkolDlIÄcIost 
s. Ost-. WA SCMCTIL III-It MW 

3 l-0--Süd-Alamo-Straßc. Rhone Trapiö 3272. 

Eltessaezimmersgsmtocliatel 
Jst berühmt wegen seiner prompten Bedienung-, der heftete Qualität 
der Nahrungsmittel und der mäßigen Preise. Dieses smd die Punkxe die es sogleich zum Erfolg machten, der figvdurch strikte Befolgung ke- 
dcs einzeinen von Tag zu Tag steigert mgtmg M de Rohr-da 

PERCY TYRRELL, MANAGSR. 

Markt . BEIDE 
Gott-w 

Sack Antoniu, heute Ist-Z- Centh 
Galvcftom gestern :34.25 Gent-T 

Muhmen-Mike 
Sau Antonio, 7 Sepwtcmber 1918. —- 

Ptime Ccude Cotton Seed Lil 81 Bl. 

Zum-Produkte 
Sau Anstand-, «. ertembcc 1918. —- 

Butter 25——30c per PG Eier (nur frische)dko .34c per 
Eier-, No.2.. ..·I..308verthd s Deus .............. 2 c per 

-Friers« ...... 28c per grau txkehö ............ 25c per d 
izen .......... 82 20 verBu 

Horn .sZ.50pe1-Bnkl afer .. 95c per 
.ku .... .... .. 830.00 per Tonne 

Genus-se 

MFäctrwffelm California s4.15 und 

tartoffelm Yam, sü. ödu s(3.00. MADE lthTe as Vermudas 81.50 und 
81 75; Crystal are 81 75 

Tom-rieth trr., VLW und 8200 
Bohnen, Colomdo Pinto pex va. « 

810.00; California Bayotts, per cwt., l 
310.50: Pfui-Z BL. 50; Lima, 814 50; 
Novu. 815.00; Blackeyes. 811.00. j 

Frische Strina Beans, s-L5t.ss. ? 

Kohl, MDO un« HW Pfund 
erjncr Pfeffer, MJLJ 11nd III-« m 

Buschel 
Radicschcn, Wc ver Ttzd Vimdel 
MeerkettmsMursein o» Wd Ist-.- 
Gnrkcm IFZJM ver BuschcL 
Erber ver kleiner Ernte EZ W. 
Ast-ten M 00 ver 100 Pfund 
WffaltC IT 00 und s Z. 25 per Etat 
Vetcriilie, 40c ver Dutzend Bünde! 
Pfiksiche, 3165 und THIS ver Ernte 

Gelde WITH- UCox ver 1Co an 
W II do 
Rüben. 8400 m 1 Hund Sauaefh II 50 per Bufi 
Entsteka s..125 
Spinat, 81.75 per er. 
Grüne Schien- sst set Damm 
Scllerie Colotado Ost per Ernte. 

Liebs sitt. 
Sau Antoniu, 7. September, 1918 — 

Kühe, sä. 00 bis s7.5 75. 
Kälber, 85150 bis 12.00. 
Pullen, M. 75 bis Is. 00 
L chscn, 811.00 bis 815 00 

Ot. Louis, Atem-ne Mkt Rindvieh Texas-s 
Es 

310 biss 8..00 
Echweine 814.75 åssacfb — 

Won nnd Fuchs ....... 

Aug-pra- regen. per XI Ungarn-SICH UIVHL .» 

Ge la W 
Hinte. 

ene te ........ löc per Griiiie Häute .......... lLi per 
Trockene Häute .......... 20c her Bib- 

Hamusschlag. Herr Adam Geiiz 
non Rosebud, Mont» schreibt: »Wäb 
rcnd achtzehn Jahren litt ich an Ge- 
fchwüren und Humans-schlag For- 
ni’«5 Alpenkräuter hat mich vollstän- 
dig Von meinem Leiden befreit.« Die 
Vorzüge dieses alten Kräuterheilmits 
tle alsJ ein Blutreinigungsi und 
VIIIwcrbesscrungsmittel, find von 
Tausenden lobend anerkannt worden. 
Es- ist feine Apothekermedizim son- 
dern wird den Leuten direkt geliefert. 
Wegen nähn-ver Auskunft wende man 
sich an Dr. Peter Fahkney E CHan 
Co» 2501 Washington Bluts-, Chiro- 
go, Jll (AM.) 

IT- 


